
^ i l ^ - 105. Kamstag den 3ft. August 1828.^

_ ^lubernial Verlautbarungen.

dieöffentlichen Dienstbranchen in 6 , ^ / " ^ ^
Nach der bestehenden V o r ^ ? i f 5 w ^ ^ " ' . "
Lieferung des nöthigen Kan " . ^ " ) "
die öffentlichen D i e n s t b r a H ^ ^ " ^ s / « r
am i3 . September d. I . , V o " l m ^ Z ^
mittags ln den gewöhnlichen Amtsstunden i?«
k. k. Kreisamte die Versteigerung vo,genom"
men werden, wozu^edermann, der hieran
Theil zu nehmen wumcht, hiemit vorgeladen
wird. Der Bedarf, dessen Quantität vor Beain"
der Versteigerung selbst bekannt gemacht werden
wird , besteht m folgenden Artikeln: Alle Pa.
picrgattungen^Federn, Blei- und Rothssiften
Spagat und schnüre, weißer Streusand, r/.
lhe Dinte, Siegelwachs, Oblaten, Federmeŝ
scr, Zwi rn , gedrahte Seide, Wachskerzen, Un^
schlittkerzcn, Baumöhl, Lmeals, Schrcibzeuae,
Papierscheeren, Packleinwand, Geldsacke und
Weihrauch. — L i c i t a t i o n s b e -
d i n g n i s s e : Erstens. Erstreckt sich
die Lieferung der vorgenannten Schreibmate-
rialien und Kanzleyerfordernisse auf nächste-
hende Behörden in Klagenfurt, als: auf das
k. k. Appellationsgencht, <luf das k. k. Stadt-
und ^anbrecht, auf das k. k. Kreisamt, auf
das k. k. Mll t tar-Ober- und Regiments-Eom-
mando auf das k. k. Oberbergamt, auf das

auf d Z k " " ^ " > " n ^ k- k. Haupttaramt,
^ l . l ?> ' l H^uptzollamt, auf das k. k. Cam«
m e r a l - ^ a -Zahlamt, auf das k. k. Mil i tar-
Vervfiegs-Magazin, auf das k. k. Po ey-
C.mm.ssar,at, auf die k. k. Versorgunqsan-
na ten-Verwaltung, auf die k. k. hiesige Nor-
mal-.Yauvt-^chule und Gpmnasial-Präfectur
z w e y t e n s. Die Lieferungs - V e N " ^
at fur das Militärjahr 1829 zu q t e n " " ^

bcgmnt die L i e f e r u n g / - V e r b ? n i l i S ^ i t 7
November 1828, und endet nnt letztem Octo'
bcr 1 6 2 9 . - D r i t t e n s . Die Lieferung wird
^emienlgen überlassen, welcher bcpm Abscbluß

der Preisherabstimmung der Mindestfordernde
bleiben wird, wobey es jedem Lieferungswer-
ber frey steht, seinen Anboth für die Liefê -
rung emes oder des andern Artikels einzeln
zu machen. — Hier wird sondcrheitlich bemerkt/
daß in Folge hoher Gubernial - Verordnung
vom 9. März d. I . , Zahl 4892, für alle
Papiergattungen, Federn, Spagat, Siegel-
wachs, Schnüre, Bley- und Rothstiften und
Oblaten, zu gleicher Zeit die Lieferungs-Ver-
steigerung m Laibach auch für die hierortigen
Behörden wird abgehalten werden, und daß/
wenn der Erstehungspreis dieser Artikel mit
Zurechnung der Transports-Kosten in Laibach
wohlfeiler als hier sollte zu stehen kommen /
selbe von dorther werden bezogen werden. —
V i e r t e n s . Wird der Ersieher von'dem Ta-
ge des unterfertigten Herabsiimmungs-Proto-
kolls für seine übernommene Lieferung sogleich
verbindlich gemacht; jede der vorgenannten Be-
Horde aber tr i t t in die Verbindlichkeit erst von
dem Tage ein, an welchem das Herabstim-
mungs - Protocol! von dem k. k. Gubermum
m Lalbach bestätigt seyn wird. Es wird daher
die hohe« Bestätigung des Herabstimmungs-
Protocolls ausdrucklich vorbehalten, auch wird
demnach mit jedem einzelnen Ersteher Hinsicht«
lich der von ihm erstandenen Artikel ein förm-
licher schriftlicher Contract errichtet, und ei-
ne Caution gefordert werden, welche in dem
zehnten Theile des entfallenen contractmäßi-
gen Gesammtbetrages in E. M . zu beste-
hen hat, und entweder in den nach dem Cours
berechneten öffentlichen Fonds-Obligationen,
oder in einer andern gesetzlichen Hypothek ge«
leistet werden kann, daher sich der Lieferungs-
werbcr dießfalls bey der Commission, bevor
von ihm ein Anboth angenommen werden kann,
auszuweisen hat. — F ü n f t e n s . Jeder Lie-
feranr ist rcrvsiicbtet, von den zur Lieferung
übernommenen Artikeln die beste und feinste
^ualuät abzuliefern. S echstcns. Den kie-
ttNlngsncrbern werden von allen zu liefern-
vcn Artikeln Muster rorgelegt werden, indes-
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sen steht es aber auch ihnen frey, eigene M u -
ster mitzubringen, für welchen Fall sich vor-
behalten w i rd , bey erkannten Vorzug eines
oder des andern davon zur Grundlage bey der
Preisabstimmung zu wählen; nur in Anse-
hung der Papiergattungen hat die hohe Lan-
derstelle um eine allgemeine Gleichheit zu er-
zielen, und alle Anstände zu beseitigen, mit
Verordnung vom i . d. M . , Zahl 14539,
von allen in Gebrauch stehenden Papicrgattungen
Musterbögen dem Kreisamte zugefertiget, wel-
che bey der Versteigerung für die Zukunft
sowohl in Ansehung der Benennung, als auch
der Größe und Qual i tät^ als Normal-ÄAister
zn dienen haben. — s i e b e n t e n s . Jeder
Lieferant ist verpflichtet, für jede der vorge«
nannten Behörden von dem erstandenen Lle-
ferungsartikel ein Muster verschen, mit seiner
Unterschrift abzugeben, welches er bey der Lie-
ferung jeder Behörde in Abzug zu bringen,
berechtiget ist. — Achtens. Wenn von ei-
nem oder mehreren zu Neftrnden Artikel vor
Ausgang des Lieftrungs-Contracts eine grö-
ßere Quanti tät, als nach der für ein Jahr
praliminirten Erforderniß von den vorne an-
geführten Behörden verlangt werden sollte,
so soll der Lieferant den allfalligen Mehrbe-
darf ebenfalls um den herabgcstimmten Preis
beyzustellcn schuldig, dagegen aber keineswegs
berechtigt seyn, eine Entschädigung anzuspre-
chen, wenn der Bedarf geringer ausfallen soll-
tc. — N e u n t e n s . Haben die Lieferanten
die betreffenden Artikeln auf Verlangen der
Behörden immer portofrey in das Amtsloka-
le derselben abzuliefern, wogegen denselben
die sogleiche bare Bezahlung der herabgestimm-
ten Preise in C. M . zugesichert wird, wofür
sie mit classemuaßig gestampelten Quittungen
den Empfang zu bestätigen haben werden. —
Z e h n t e n s . Werden auswärtige Lieferanten
verbindlich' gemacht, immer einen angemesse-
nen Vorrath der zu liefern übernommenen
Artikel in der Ar t herbeizuschaffen, daß die-
ser Vorrath bis zum Ablaufe der ersten Hälf-
te der Contractszeit in^ der Hälf te, und
dann in dcr zweyten Hälfte der Contracts-
zctt m dem vicrcen Theil, der übernomme-
nen Quantität, zu bestehen habe. —. E i l f -
tcns. Sollte ein Lieferant mit der übernom-
menen Lieferung für eine oder mehrere der
vorne angeführten ^Behorden^ zurückbleiben,
oder schläch;e 'Z'hr.'ib- odcr Kanzlcvrcquisiten
liefern, n > ' ^ ^ ^ n betreffenden Behörden
Zas Ne^ - 1 , die schlechte Lieferung

zurückzu^agc.i, und sowohl m diesem Falle,
als auch bcy cu^r unterbliebenen, aber aus-

drücklich verlangten Lieferung die qualitatma-
ßigen Schreib- und Kanzley - Rcqmsircn wo
immerher, und um welch immer für einen
Preis sich anzuschaffen; den Schadenersatz aber
auf rechtlichem Wege entweder aus dcr Cau-
t ion, oder einem andern Vermögen des Liefe-
ranten hereinzubringen. — K. K. Krcrsamt
Klagcnfurt am 5. August 1828.

Z. 1064. (3) aä (-ud. Nr . 15891..
K u n d m a ch u n g.

Die Minuendo-Versteigcrung der Schrcib-
und anderer Kanzlcy-Requisiten-Licftrung für
das k. k. illyrische Landes-Gubcrnium, und die
übrigen k. k. Behörden für das Vcrwaltungs-
jahr 1829 betreffend. — Zur Lieferung des
für das k. k. illyrischc Gubcrnium, und für
alle übrigen Behörden dieses Gouvernements-
Gebiethes erforderlichen Bedarfes an Schreib-
und andern Kanzlcy-Requisiten für das M i l i -
tar-Iahr 1829, wird am i I . September 1828,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmit-
tags von 3 bis .6 Uhr, in dem hiesigen Gu-
bernial-Rathssaale eine Minuendo- Verstclge-
rung, und zwar für jeden Artikel insbesonde-
re abgehalten werden — Die Bedingnisse sind
folgende: 1.) Der Bedarf an den zu lie<
ferndcn Artikeln ist beyläufig: an jSchreib-
und Zeichnungsmateri a l l en :

1.) 763 Rieß Klein- Konzept-
2.) i i 5 „ Groß-Konzept-
3.) 410 1)4 „ Ordinär-Kanzley-
4.) 3o2 „ Mittclfein-Kanzley-
5.) Ic>5i^20 „ Groß-Post-
6.) 817^20 „ Klein-Median-
7.) 67^20 „ Groß-Median- ^
8.) 16 5^20 „ Mitrelfein-Regal-
9.) 617^20 ,, fein Regal-oder Imp. "

10.) 5/^20 „ Velin- «
11.) 21)4 „ ,. für Schulzeug- )>

nisse,
12.) 9216^20,, Regal-Pack- ^
i3.) 83i3l20., Couvert-
14.) 63 3>2o ,, Fließ-
i5.) 12 Buch Super-Regal- V ^ " '
16.) 4 „ Gr. Velin in p l anaM
17.) i5 M „ Gr. Regal-Imperial/Z'
16.) 4 „ Mittel „ " ?Z
19^ i5 „ Elephanten-' ^
20.) 33 is2 „ Stroh- ) ' '
34 Flaschen rother Dinte, 664 Maß Streusand,
554 Buschen feine Hamburger Federkiele, 2607
Buschen mlttelfcine Federkiele, 244 1)2 Du-
tzend mittelfeine Bleystifte, 24 Dutzend Nr.
6 für's Zeichnen Bleystlfte, 24 Dutzend feine
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Nothstifte, *) Qi 1̂ 2 Dutzend mittelfeine Roth-
stlfte. — A n B e l e u c h t u n g s - M a t e r i a l s :
6181 Pfund Wachskerzen, 4195 Pfund Un-
schltttkcrzen, 2167 1̂ 2 Pfund Rübsaamen-Oehl,
^)N2 Pfund ordil^ärcn Lampendocht, 20 Ellen
gewn-ttcn Lampondocht. — A n s o n s t i g e n
k a ' V / / E r f o r d e r n i s s e n ü b e r -
i l ^ ^ ^ ? ? Ellen Packwachs-Leinwand,
K e g e l ^ 5 ^ 7 ' ^ c k e l , ,40 Pfund feines
lack, 1022 n/i.s ^ " ' ^ mittclfemesSiegcl-
Oblaten, ^ 5 " ^ ^ ^ t c l n nut 200 Stück
Oblaten, ^ ' ^ Achachteln mtt 100 Stück
26! N4Pfund grauen " ' ^ " ^ ^ " Spagat,
Rebschnüre, 212 " ^ ' ^ 5 ' ' " 6 N2 Pfund
nadeln, 6 1^2 P f u n d A ? , ^ " SiückNah-
Weihrauch, iZ ftuie und ̂  ' ^ ^ ^ Pfund
scharen, 2Z ̂ tück Tintenfässer ^ / " " " Papier-
Streusand-Büchsen, und 4 S t ü ^ ^ sammt
sammt Streusandbüchsen, von ̂ , ^gleichen

^ Stücke Leuchter von feinem M ^ M ' ^
Stücke Leuchter von ordinärem M ^ ^ "
Stücke ftine Lichtputzscheeren, <)̂  > ^ ^ l , i 3
dinare Lichtputzscheeren, 53 ? , ^ ^ ^ " ^ o^-
siiquc, 25 Löschhornchen, fünf Z , ' ^ ' " ' E l a -
39 Lineale, 5 Kleiderbürsten ^"Z"buchsen,
62 ordinäre Kehrbesen, ^ K . ^ 7 " ' ^ ' '
Borsten. - F ü r dte L a n d e s ^ " ^ "
r c c t i o n noch :nbesond" rs , ^ " U d i -
c r fo rder l l che Z ê  chn üngs ^ 3 / / " " ^ g

l : e n . ^ ^ a r m - T r ü h e l n m ^ S t ^ ^ ^bcn, 5>0,>law)cm aufaelösse, ?. " ^ ^ar-

24 Flascheln Blau-Fa,^ ' ' , ^ " - Farbe,
Far-be, 8 Pfund G mn / A r ^ ^ " " ^ ^ n -
G n m m i - G u t t i ^ D u h e n d ^ " ' P ' W n d
mittlere und /. Dnw-,„< ts ^ ^ ^ d ^ / 4 Dutzend

Buschcn kleine« Nobenftdem ^ ^ " ' ^ .°
W«chc'kc>^n wird binders bemerkt d»e ^,°,"
str Bedarf m flemeren Po«h ,c7"> ' 2 .s ,°
Cenwer ausgerufen, und hnttangegebcn weri
d-n w>rd. - 2,) A!s Jusrufspr is wird bey ^
üdem Ainkel ter be» der »orjahr.aen ^ i / /
.w„ erziel« und bisher bestand f« ' , ' "° ^
preis angenommen, und die ̂ ief^i .^^ c " ^ '
erwähnten Zeitraum Dem em/n Z b « l U " ^
werden, der bey dem Absch u N der l e V " '
der Mmdes<b,echer bleibe» wird - 3 ' ^ " '
nach abgehaltener Versse,gerung, und nack/, ^
folgter Genehmigung Derselben, «elch« ^ ^

*) I n Nr. ,o3. und io4. dieser Vlät,^ l,;«a °
'rrig Bleistifte, statt: No thstifte. ^ ^ (

- drücklich vorbehalten wi rd, mit jedem einzel-
: nen Ersteher, hinsichtlich des erstandenen Ar-
- tikels ein förmlicher Contract abgeschlossen wer-
' den, und zur Sicherung der genauen Con-
l tractserfüllung eine Caution im i5ten Theile
l des entfallenden contractmaßigen Geldbetrages
- im Baren, oder gegen Pragmatikal-Sicherheit
. bedungen, weßhalb-sich jeder Licitant bey der
» Licitationscommission über die Cautionsfahig-
- keit auszuweisen haben wird. — 4.) Den Ll-
- citanten werden von allen zu liefernden ArN-
- kcln Muster vorgelegt werden, zugleich hat
, aber auch jeder Licitant von den Artikeln, wel-
> che er liefern w i l l , vierfache Muster der Com-
- mission vorzulegen, wobey man sich Vorbehalt,
> nach erkanntem Vorzuge eines oder des andern
- zur Grundlage der-Versteigerung zu wählen.
! — Wenn von irgend einem Artikel vor Aus-

gang des Lieferungs - Contracts eine größere,
> als die obige Quantität erforderlich werden soll-

te, so hat der Crsteher diesen Mehrbedarf um
den Licitationspreis bcyzustellen, wird dagegen
aber keineswegs berechtiget seyn, eine Ent-
schädigung anzusprechen, wenn der Bedarf ge<
ringer ausfallen sollte. — Die übrigen Lici-
tationsbcdingnisse können taglich bey der Gu-
bernial- Erpeditsdircction eingesehen ^werden.
^ Vom k. k. illyrischen Gubernium. Laibach
den 20. August 1826.

Aemtliche ^erlantbapungen.
Z. 1080. (2)

K u n d m a c h u n g .
Zur Wiederbesetzung der erledigten Rent-

beamtensstelle bey dem k. k. prov. Rentamte
Botzen, womit eine Mrliche Besoldung von
1000 fl. C. M . / W . W . , nebst freyer Wob^
d7e"U?cht'75" ^ " r ' l e " Bezügen, 'aber a7ch
^ ss n.<i . ^ ' ^ " ^ einer Caution pr

d en, ̂ b , " " bu etwa zurückgelegten Htu-
i t» l t t ,ü^2 ^° ^ " 7 ^ ^ " beutschen und
a N m ? ^ ^ ° ' / ° "'° "er ihre bishe-
ä u>^7 °"/""2 «"szuweisen, und die 3r-

d u ^ V o ? ) " / " " < " ^ ° ' ^'ls diese Stelle
°""> '""'ruckung emes Rcntbeamten »weyter

d e dadu^ ^ ^ ^ s ^ ' "'"be» so'tte auch
und ^ V " ^ l ° " ' "nt Besoldung von g°o
«ünschm. ^ ' ""«"dene Stelle z / erhatt-n

Vereinte Gefallenverwaltung'zu Inns-
bruck am i5. August 1828.
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Z. 1070. (3) Buch. Nr . 8456 äs 182S.

l> c i t a t i o n s , V e r l a u t b a r u n g .
Bey der k. k. Staatsbuchhaltung befin-

det sich ein bedeutender Vorrath an alten un»
brauchbaren Rechnungsbüchern und Acten,
welche mit Bewilligung des hochlöbl. k. k. Ge«
neral-Rechnungs-Direktoriums, im Licita-
tionswege werden veräußert werden.

Die Bücher sind größtentheils in Fol io/
und in Leder gebunden, betragen im Gewich-
te 20 Eentner, 46 Pfund.

Die Acten bestehen aus Mauthregissern
in halben Bögen, im. Gewichte pr. 55 Cent-
ner, 76 Pfund.

Die Licitation wird den i i . September
d. I . / Früh um 9 Uh r , in dem herzoglich
Auerspergischen Hofe, N r . 206, im zweyten
Stocke, abgehalten, und diese Papiere in hal-
ben und ganzen Eenten, gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben werden.

Laibach den 23. August 1828.

Z . 1066. (3) N r . 3746.
V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe k. k. Hofkanzley hat die Ver-
pachtung der beyden stadtischen Ziegeloätlen
anzuordnen, und das hochlöbl. k. k. Guber,
nium hat zu verfügen geruhet, daß die tneß.
fallige Versteigerung unuerweilt vorgenom-
men werde.

I n Folge dieser mit löbl. Kreisamts, Ver-
ordnung vom i 3 . l. M . , Zahl 7 g 3 i , herab-
gelangten Anordnung, wird daher zum Liei-
tationstage der i5 . des nächstfolgenden M o ,
nats September mit dem Beyfügen bestimmt,
daß sich Jedermann, welcher d,e auf den jähr,
lichen reinen Ertrag pr. 3626 ft- 26 kr. be-
rechneten Nutzungen, durch drey nacheinander
folgenden Jahre, nämlich seit ersten Novem«
ber 1828, blsbin » 3 3 i , zu pachten ge-
denkt, sich Vormtttag von 9 bis 12 Uhr ,
am Rathhause einzufinden btllebe.

Die übrigen Pachtbedingnisse können tag,
lich bey dem Magistrate eingesehen, und da-
von auch Abschriften ertheilt werden.

Vom politisch - ökonomischen Magistrate
der Provinzial - Hauptstadt Laibach am l g .
August l 6 , 8 . ^

vermischte Verlautbarungen.
Z. ,077. (2) E d i c t . Nr. ,202.

Vom Bezirksgerichte Rupertshof zu Neustadt!
wird allgemein bekannt gemacbt: I s seye auf
Ansucben der Gertraud Radovitfch, in die erccu«
live Feilbltthuna der, dem Gregor Plautz von
Obertiefenthal gehörigen, mit gerichtlichem Pfand'
rechte belegten, auf ,00 ft. C. M . geschätzten,

dem Ttaatsgute Weinbof, «uk Urb. Nr . Zoo,
dienstbaren, zu Obertiefenthal gelegenen halben
hübe, sammt Wohn« und Wirthschaftsgebauden,
wegen aus dem wirtbschaftsämtlichen Bergleiche,
66a. 2o. November 1626, et intadulalQ , 3 . Apr i l
,8 ,7 . schuldigen 4 st- 27 kr. C. M . nebst bedeuten»
de» Unkosten, gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun dreo Tagsatzun«
gen, und zwar: die erste auf den »6. Septem»
ber, die zweyte auf den »6. October und die drit«
te auf den »7. November 162g, jedesmahl Vor»
mittags von 9 bis »2 Uhr , in I^oco der Reali«
tät zu Obertiefenthal mi t dem Beisahe angeord-
net, daß/ Falls diese Realität beo der ersten und
zweyten Tagsayung um den SHähungsweith oder
darüber nicht an Mann gebracht werden sollte,
selbe bey oer dritten Feilbielhung auch unter der
Schätzung hintangegeden werden würde. Wozu
Kauftustlge zu erscheinen hiemit vorgeladen werden.

Bez i l ts . Gericht Rupertshof zu Neustadt! am
»0. I u l » »32s.

F e i l d i e t h u n g S . G d i c t .
Von dem vereinten Bezirks. Gerichte M iHe l -

fietten zu Krainburg wird hiemit bekannt gemaHl:
Ks sey über Anluchen der Ursula »nd des Iacsd
Luschan. als Jacob Lufchan'schen Grben, »« die
erecutioe Feilbielhung der, eem Tbamas Pröstsr
ftehörigen. zu huz< qelegenen, oer hellschast l i ^s od
Kraindnrg. 5uk Urb. Nr . 289, dietlftbalen, ge»
richtlich auf »»o fl. geschätzten Kaische, nebfi ben
auf i ft. 26 fr. betdeuerlin F^drmsie. weg^n aus
»em gerichtUcben V^lglelche, »om 27. Febr»ar
182^, schuldigen »5o ft. c. ». c., aelvMigcl, und
deren Vornahm< auf ecu 27. «He»temb«r, 22.
Octsber und 29. November l. I . , jedesmal Vor»
mittags um 9 Uhr, im Orts Huje, mi t dem
Vtyfahe anberaumt worden, daß j«nes, was we»
der bey ber ersten nsch zn>eoten Feildietbung um
den Schätzungswerts oder darüber an Mann Ke«
b^achl werden lönnte, bey der drillen auch unter
demselben hintan^egeben werden würde. Wozu
5« Kaufsl«dhaber, und insdefondere die intabu»
li l t«» Gläubitzer mi t dem Beolaye zu erscheinen
eingeladen werden, dai d« Llcitatiansbedingnisse
täql»ch in h«sizer G<rixhtöta»jley eingesehen wer.
den sönnen.

Vereintes Bezirks . GeliH.t M'.chelstetten zu
Krainburg den »5. August »828.

Z. loStt. (3) Nach»»cht.
Auf tlner Herrschaft ln Obcrkrain, ift

mit Ende October laufenden Jahres die S te l -
le eines Steuereinnehmtrs und zugleich Rent«
mtlsters, der auch die Oeconornie zu besorgen
hat , mit einem jahrlichen Gehalte von boost./
nebst freyer Wohnung/ unter der Bedmgunq
emer zu leistenden baren Geldcaution von
600 ft., zu vergeben. Das Nähere erfahrt
man bey Herrn Öl-. Wurzbach , ,m Hause N r .
17z, am neuen Markte, zweyten Stocke,
,n den Vormittagsstunden eon 9 bls 12 Uhr.

Laibach «m 22. August 1826.
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Vubernial - Verlautbarungen.

Z. io3i. (i) ^ ' Nr. 1̂ 2. St. G. V.
K u n d m a c h u n g

der Verkaufs-Versteigerung mehrerer im Be-
zirke (^Li-50) gelegenen Domainen - Realitä-
ten. — I n Folge hohen S t . G. V . H. Com-
missions-Decrets, vom 4. July 1828, Zahl
281 S t . G. V . , wird am 6. October 1828
e" / ^ gewöhnlichen Amtsstunden bey dem
... FetNamte in ciiei-50, Istrianer Kreises,
^ ^ nn Wege der öffentlichen Ver-
?<on^ . ^^"^benannter, dem BruderGafts-
R e a l i t F ) n " ^ 7 ' üu Bezirke ^ e . 8 « gelegenen
U n t e ^ 1.) des in der
Quadra ^ L ' ^ ' gelegenen, /.Joch, 890
3 2 ^ k e ^ t ^ K n We^mdZ,
2.) des »n der nämlich n G ^ i ^ ^ ^ ' '
den, volovo benannten, und " " ^ ü ^ " '

Quadrat- Klafter messenden W e ^ ? / ' . ^
geschätzt auf 141 fl. i 5 kr.; ^ " ^ " n d e ^
nämlichen Gemeinde liegenden, v 3 '^ ^ ^
«clii benannten, und 27 Joch z ^ c ^ . ^ " "
Klafter messenden Weidegrunde^ ^ ^ ' " . "
166 fl.; 4!) des m der n ^/ch^chftzt auf

de liegenden, 51uU ^wi.5.1u b nannt^ ^ " . '
i3 Ioch, 200 Q u a d r a t - K l a f t e r n ^ " ^
degrundes, geschätzt auf 78 fi. / 0 f I , ' ' '
in der
zclü col ^ ^ e v i e ^ benannt/n ' . ^ '
Joch, 1200 Quadrat-Kllfter m ^ > " " ^ ^
degrundes, geschätzt auf W ss ^ ? " ^ " -
der nämlichen Gemeinde des m
benannten, und 1017
senden Weidegrundes, wes-
dcs m der nämlichen Gemeinde s ? ^ ' ' ^ ^
^ v a n ä i ^ i benannten, und . 6 ^ ^ . " '
Klafter messenden Weidegrunde/, gesch^auf
2 f i . ^ o kr.; 6.) des in der näm/nch7n Ge
memde liegenden, N2I1 Dänäieli benannt-«
3c>6 Quadrat - Klafter messenden Weidmrun'
des, geschätzt auf 1 fi.; 9.) des in der näm-
lichen Gemeinde liegenden, (^ol ^ ^ d i j ^ be-
nannten, und 1080 Quadrat-Klafter messen-
den Reben - und Ackergrundes /geschätzt auf
58 fl. 20 kr.; 10.) des in eben derselben Ge-
meinde liegenden, ciiionovi benannten, und
b4c> Quadrat - Klafter messenden Reben- und
Ackergrundes, geschätzt a u f ^ I fi. ^ f , . ^ . )
oes m der nämlichen Gememde lieaenden
kinmrovi benannten, und 1^5. ^ . . . l > /

me,nde Legenden, c ° v « i H i « v e ^ l l u " ^ !

nannten, und 270 Quadrat-Klafter messen-
den Ackergrundes, geschätzt auf 14 fi- ? iä . )
des in eben gedachter Gemeinde liegenden,
Volcidi na (;, ivnn^ benannten, und 292
Quadrat-Klafcir messenden Ackergrundes, ge-
schätzt auf 18 fi.; 14.) des m der nämlichen
Gemeinde liegenden, 3u6in2 naVeUoi benann-
ten, und 1 Joch messenden Ackergrundes, ge-
schätzt auf 23 fl. 20 kr.; i5.) des in der näm-
lichen Gemeinde liegenden, Dceuzsevon be-
nannten, und 900 Quadrat-Klafter messen-
den Weidcgrundes, geschätzt auf 1 fl. 10 kr.;
16.) des in der nämlichen Gemeinde liegen-
den, Hccu586V0n benannten, und 760 Qua-
drat - Klafter messenden Weidegrundes, ge-
schätzt auf 1 fi.; i7<) des Ul^ussLvon be-
nannten Weidegrundcs, im Flächenmaße von
655 Quadrat - Klaftern, geschätzt auf 1 fl.
5>.o kr.; 16.) des in der nämlichen Gemeinde
liegenden, l1ocu356^on benannten, und i Io,ch,
i i ^ 5 Quadrat-Klafter messenden Weidegrun-
des, geschätzt auf 5 fi. 10 kr.: 19.) des m
der nämlichen Gemeinde liegenden, Verolai
benannten, und 5g Quadrat-Klafter messenden
öden Grundes, geschätzt auf 1 fi. 20 kr.; 20.)
des in der nämlichen Gemeinde liegenden, 6.'<-
6 i ^ n» I^xola^ benannten, und 720 Quadrat-
Klafter messenden öden Grundes, geschätzt auf
4 fi. 20 kr.; 21.) des in der nämlichen Ge-
meinde liegenden kleinen Gartens, im Flächen-
inhalte von 18 Quadrat-Klaftern, geschätzt
auf 1 fi. 10 kr.; 22.) des in der Gemeinde
1^doni22<3, slostön benannten, und 6 Joch,
975 Quadrat - Klafter messenden Wcldcgrun- ^
des, geschätzt auf9 fi. 55 kr.; 23.) des m der
nämlichen Gemeinde liegenden/I>l-^l>u! be-
nannten, und 2 Joch, 288 Quadrat-Klafter
messenden Weldegrundes, geschätzt auf 6 fi
^ l - 24.) des »n der nämlichen Gemein-
" e n d e n f ^ im Flächenin-
halte von 72 Quadrat-Klaftern, geschätztauf
5 ^ ! > . s - ' 25') des in der nämlichen Ge-
memde liegenden, ( ^ 3 benannten, und 720
a ^ t " ' F l " ^ ' messenden Rebengrundef
G m m d ' " ' l l . ' 26^) des in der nämlichen
wememde liegenden, ^ o ä o ^ ^ n benannten,
a"und^ ' " ^ " - Klafter messenden Acker-
G ^ 27.) des in der

chenin^l/ " ' ^ ^ ' ^ ' " ^ " Gartens, imFlä-
2 ^ . ' ^ " 90 Quadrat - Klaf tern, ge-
m e m . / i ^ ^ k r . ; 26.) des in der Ge-
memoe I,ubom^6 liegenden, Kunca N2I.0-
? " ^ benannten, 612 Quadrat-Klafter mest
lenoen Ackergrundes, geschätzt auf2ä fi. ^ k r . ;
29') des in der nämlichen Gemeinde liegen-— "^ ^9.) oes

(Z. Amts-Blatt Nr. io5 d. 2o. August 1626.) 2
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den, Vulaanü benannten, und 12 Joch, 730
Quadrat - Klafter messenden Weidegrundes,
geschätzt auf 16 st. 20 kr. — Diese Realitäten
werden einzelnweise, so wle sie der betreffende
Fond besitzt und genießt, oder zu besitzen und zu
genießen berechtiget gewesen ware, um den bey-
gesetzten Fiskalpreis ausgcbothen, und dem Meist-
biethenden mit Vorbehalt der Genehmigung der
kaiserl. kömgl. Staats- Güter- Veraußerungs-
Hof- Commission überlassen werden. — Nie-
mand wird zur Versteigerung zugelassen, der
nicht vorläufig den zehnten Theil des Fiscal-
preises entweder in barer Conv. Münze, oder in
offemlichen, auf Metall-Münze und auf
den Ueberbringer lautenden ^taatspauieren
nach ihrem cursmäßigen Werthe bey der
Vcrsteigerungs- Commission erlegt, oder eine
auf diesen Betrag lautende, vorläufig von der
Commission geprüfte, und als legal und zu-
reichend befundene Sicherstellungs - Urkunde
beibringt. — Die erlegte Caution wird je-
dem Lmtanten mit Ausnahme des Meistbie-
thers, nach beendigter Versteigerung zurück-
gestellt, jene des Meistbiethcrs dagegen wird
als verfallen angesehen werden, falls er sich
zur Errichtung des dießfalligen Contractcs
mcht Herbeilaffen wollte, oder wenn er die zu
bezahlende erste Rate in der festgesetzten Zeit
mcht berichtigte, bet pfiichtmaßiger Erfüllung
duser Obliegenheiten aber wird ihm der er-
legte Betrag an der ersten Kaufschillings-Hälf-
te abgerechnet, oder die sonst geleistete Cau-
tion wieder erfolgt werden. — Wer für ei-
nen Dritten einen Anboth machen wi l l , ist
verbunden, die dießfallige Vollmacht seines
Commitenten der Versteigerungs - Commission
vorlaufig zu überreichen. — Der Meistbie-
ther hat dle Hälfte des Kaufschülings inner-
halb 4 Wochen nach erfolgter und ihm be-
kannt. gemachter Bestätigung des Verkaufs -
Actes, und noch vor der Ucbergabe zu berich-
tigen, die andere Hälfte aber kann er gegen
dem, daß er sie auf der erkauften, oder auf
einer andern, normalmäßige Sicherheit ge-
wahrenden Realität in erster Priontat grund-
büchlich versichert, mit 5/vom Hundert in

, Conventions - Münze verzinset, und die Zin-
sen- Gebühren in halbjahrigen Verfall- Ra-
ten abführt, in. fünf gleichen jährlichen Ra-
ten-Zahlungen abtragen, wenn der Erste-
hungs - Preis den Betrag von 5o fl. übersteigt,
sonst aber wird die zweyte Kaufschillingshälfte
binnen Jahresfrist vom Tage der Uebergabe
gerechnet, gegen die ersterwähnten Beding-
niffe berichtiget werden müssen. — Bei glei-
chen Anbothen wird Demjenigen der Vorzug

gegeben werden, der sich zur sogleichen oder
früheren Berichtigung des Kaufschillings her-
beilaßt. — Die übrigen Verkaufsbedingnis-
se, der Werthanschlag und die nähere Be-
schreibung der zu veräußernden Realitäten kön«
nen von den Kauflustigen bei dem k. k. Rent-
amte in (^iierso eingesehen werden. — Von
der k. k. Staats-Güter-Veraußerungs-Prov.
Commission. Triest am 26. July 1828.

Got t f r ied Graf v. Welsersheimb,
k. k. Gubernial - und Präsidial- Konzipist.

Z. 1082. (1) ad Num. 18667.
AVVISO D' ASTA.

In segitito ad autorizzazione dell' Ec-
celso Governo di data 28 Luglio 1828, Nr.
16967, viene portato a generale conoscen-
za clie in dato 17 (diecisette) Settembre
1828 verra apevta nelP Uffizio di quest*
I. R. Capitanato Circolare dell' Istria una
licitaziüne per la delibera ol minor osseren-
te d?i lavori da farsi pel regolamento del
tratto navigabile del Fiume Qaieto nella
Valle di Montona rendendo a tal' uopo' no?
te lc seguenti condizioni. — A r t i c o T o
pr imo. Al miglior obiaiore sotto il prez-
zo fiscale di 28182 fl. 402/4. kr. yerrä de-
liberata la impresa della regolazione del
Fiuaie Quielo, la quale consiste nelle se-
guenti specie di lavori.

1. Per opera di Palafitta 3l58 fl. 48 l/4^r.
2. Per uri ponte levatojo 760 „ — H

3. Per 1802» 4 ' o Klaf-
ter cab. di exavarsi
con zattere . . . 5558 „ i31/4 „

4. Per 778.5. 5 ' 4 " Klaf-
ter cub. d' argini da
costruirsi con tras-
porto . . . . . 8093 „ 21

5. Pe r 7 7 83 .5 / yKlaf t .
cub. di escavi con ba-
dile 6875 w 46 x

 H

6. Per gruppidi quercia 235 „ — H

•j, Per costruzione di
Moli e Garicatori . 529 m 54 „

8. Per escavi di bancln
di Sabbia . . . . i638 „ 3o%A«

g. Per costruzione di
gratici • . . . » 1146 „ 27 2/4 ^

10. Per taglio di cespugli 186 , .40 M

Sorama . 28182 fl. 4O2/4kn
A r t i c o l o s e c u n d o . Nessuno verrä am-
messo all' incanto? quand' egli non fascia
previamente un deposito, o in contanti, o
in obbligazioni di stato, che corrisponda al
10 po/o sul prezzo siscale, ^ obbligazio-
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ni di stato, la di cul sceettazione seguira
sulla base dell' ultimo corso di Vienna,
dovranno essere senza nome-individuate,
e valide per ogni portatore ed in oltre do-
vranno dare interessi in moneta di conven-
zione. —. A r t i c o l o t e r z o . Seguita la
delibera, verra. restituito il deposito a tutti
eccettualo il deliberaiario, direnuto impren-
ditore dell n^„ i i i • x *
ni del re" pP e r a> l l qu a l e lasciera a ma-
totale compitr

p
anO j 1 SU0 d e P o s i t o f i n 0 a l

rentigi* de«li \\° • a l n t r a P r e s a a §ua~
t i c o l o /to3 p 8 ^ assuntissi. — Ar-
ia imrapresa ^ e i \S a r a n t i rc la condotta del-
r ö coi deposits» l\ d e l i b e r a iario sostitui-
Per lo s t e

l
s so La

o
n

r
c h e ™* legale ipoteca

data la imprela ccasa o ^ * * e ColIaU~
per pane deli' imprend°C/ e S p ° n S a b i I i t k

ultima rata di pagLento ^ ' ^ ^ co11'
anche la c*uzionc d' impresa ll* r e s t i t u i t a
lo 5to. L'imprenditore resta vin A r t i c o -
«o 1' erario dal momento del{a T?,° Ver~
guita a di lui favore e 1' erario -il?er* s e-
gato verso 1' imprenditore (jai ff

ara °kkli-
tanto dell' approvazione dell D^ 1 O r n o s°l-
incanto per parte dell' Ecc T ^ o t ° c o l l o d'
A r t i c o l o 6to. Approvato i\ ^0™7^.
incanto .erviri il medesimo d? r° tOCO^° d '
ed all' imprenditore ne verrä C o? t r a"o ,
pia legale sopra bolio c o l ' " ^ Co^
LdUeiaJ,. ^ArSlTTA 1^-
licitato sara eseguita dietrn 1: -7* .^ °pera
««li relaüri . ° d v o t ^ ^ « .can .
«om o in piu 0 I n ^ U « modisiea-

ne delle fabnche trovasse mile J ' • ^ 1 0 '
ne m corso di la v o r n ' U e <* mtrodur-
«ipiie dell' Ecc R ' r p r e V l a 1'approra-
«ionate piani e\o, i V°V e r n o* L i m e n "
daß' impPrcndlt:ro

S r f s ' ^ 7 ° ^

L' imprenditore proTa' form f ° ° ' ° 8 '
aella «nea da „ S d a Ä Ä J T
r , T r l5 SiOrni d°Po1* A«""!ne e la dara compiutamente sinita in l o
(dieci) mesi di tempo decoribili dalla inti
mazione sudetto. — A r t i c o l o nf II fai
go da escavarsi a zattere in maremma vie-
ne trasportato in mare dove non rechi
pregiudizio; e la terra da escavarsi col ba-
aile m asciuto verrä trasportata a 6 Klafter
«u distaaza dal margine del nuovo canale
Terra disposta in argine recolare, ben bat'
tutaeyestita di gazzone. _ Art i colo Xo
Tutti ü danni avvenibili nell' opera licitata
per causa o d'inondazione di mare e di
piena di Fiume, sono a carico dell' impren-

ditore fmo a che Y opera medesima non
sia pienamente finita e collaudataj all' in-
verso sono a profitto dell' imprenditore ua-
ti i vantaggj avvenüoili all' opera medesima
in corso di lavoro per la causa sumenzio-
nata. — A r t i c o l o l i . L'indenizzo dei
fondi privati che si occuperanno colla li-
nea di rettificazione del Fiume Quieto sc-
no a carico del rcgio Erario, non sarä pe-
ro lecito all' imprenditore di estendersi
nei fondi medesimi oltre i limiti segnati dai
piani e dai profili relativi. — A r t i c o l o 12.
L'imprenditore ricevera il pagamento della
sua intrapresa in quattro uguali rate postici-
pate, cioe la prima ad un quarto di lavoro
cseguito e certificato dalla Direzione deÜQ
Fabbriche, la seconda ai due quarti, la'
terza ai tre quarti e la quarta ed ultima
rata a lavoro totalmente sinito e collaudato»
A r t i c o l o i3. In conto di pagamento T
imprenditore ricevera per fiorini l43l fl.
21 2/4 kr. tante braccia in natura dalle co-
muni aventi interesse nel regolamento del
Fiume Quieto e da conteggiarsi sulla base
del protocollo di concorrenza 8 !Febbrf
1827. — A r t i c o l o 14. Gompiuto il la-
voro dell' impresa verrä il medesimo ris-
contrato e misurato colla scorta dei piani
e dello scandaglio relativo» Tutti li lavori
eseguid in piü, previa Tautorizzazione con-
templata all' articolo 7. verranno abbuona-*
ti all' imprenditore sulla norma del calcolo
e del ribasso di licitazione , e tutte le ope-
re in meno, verranno difalcate all' impren-
ditore su'la stcssa base di conteggio il c JI-
Iaudo finale seguirä dietro le superior! pre-
scrizioni al piu tardi entro il corso d un
mese decombile dal dL della ricerea fatta
deli Imprenditore. - A r t i c o l o i ö Qua ! "
lora 1 imprenditore non cominciasse Ü l l
;°o satteln10 ^ H - , - - ^ g l 0 r n i d 0 :

LJ* A V ln t lm«ione o non lo pro^e-

non lo e
P ; e * U l t t 0 d i 10 laesij od m fine

dacli- „ ^ o ^ c e secondo i piam e scan-
far'com / • a u t 0 n z z a t o l ^ Cioverno di
röro 2 TrQ COnth l l i a r e e cumpiro Ü la-
ad into, Persona a suo piaciineriio e
zion d e n> n S C h l ° , d e l d e P ^ o P o deila c a u .
ReTann m p r e i ^ U O r e ' ~ ^ r t i c o i o ,6-
Hpese di" CariC(Ldu11 I m P r e ^ ^ o r e tutte le
uifiziosa dellM " ^ ^ 1 ^ a H a m c t r C l a

material- , ImP rfsa come pure tutti li
Hplln • e m a n o d ' opera occorenti per la
aeimeazione in natura dei lavori da esiguir-
«• A r t i c o l o i7, Restera libero all'Kca.
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Governo o alle autorita cui spetta di ve-
»liare sulia esecuzione del Contralto di prea-
dere in via politica tutte le misure atte a
nealizzare la osservanza del contratto me-
dessimo, e riniane dali' altro canto al de-
liberatario risservato il diritto della via giu-
diziaria per tutti q̂ uei titoli d' indenizzo e
di competenze, che credesse poter deri-
vagli dal Contratto ridetto. — Vengono
quindi invitati tutti coloro clie bramassero
a imprendere li suddetti lavori a comparirc
nella nominata giornata muniti del vadia
di Ü. 1819 M. M. — Dair I. R. Capit.
Circplare deli'Istria Pisino li 7 Agosto 1828.

vermischte P^erlautbaruttLbtt.
Z . »076. (2) E d i c t .

Von der Bezirks . Obrigkeit Rupertshof
zu Neustadt! wird dem Jacob Brezina von
Stignitz in Mähren, unter der Herrschaft Visch.
nas gebürtig, verabschiedeten Gemeinen, österrei»
chischen Soldaten, und gewesenen Markatender
an der Miluärkaserne zu Neustadt!, einem Man»
ne von 3? Jahren, mittlerer schlanker S ta tu r ,
vollen schwärzlichen Gesichts, etwas länglichter
gespitzter Nase, schwarzen Haaren und Augenbrau»
nen, der sich Ende Juni) d. I . von Neustadt!
unbekannt wohin entfernt, und seine Ehegattinn
verlassen hat, bedeutet, daß er binnen vier Mo«
naten von Vaw dieses Edicts so gewiß nach Neu«
stadtl rückkehren, und seine Entfernung vor die«
fer Bezirks' Obrigkeit zu rechtfertigen hat, als
er widrigens wegen seiner paßlosen Entfernung
und boßhaften Verlassung seiner Ehegattinn nach
den bestehenden Vorschriften bestraft werden wird.

Bezirks ' Obrigkeit Rupertshof zu Neustadt!
am 2a. August 1623.

Z. »a-?!. (5> E d i c t . .Nr . 127.
Vom vereinten Bezirksgerichte Neudegg, in

Unterkrain, wird hiermit bekannt gemacht: Eö
fey auf Ansuchen des Lorenz Lentscheg von Lust«
thai , gegen Anton-Gertfcher von BiNichberg, we«
gen aus rrirthschaftsämtlichen Vergleiche, 6äo.
Thurn bey Gallenstein am ia. September 1621,
schuldigen Forderungen pr. 216 ft., Interessen
und Gerichtskosten, in die executive Versteigerung
der, zur Pfarrgült Scharfenberg unterthänigcn,
zu BMichberg liegenden, auf 6^5 ft. C. M . ge«
richtlich geschätzten ganzen Kaufrechtshube, sammt
Wohn-- und Wirtschaftsgebäuden, Wälder und
Weingärten, gewilUget worden.

Zu diesem Ende werden daher drey Feilbie»
tbungstagsahungen, und zwar: die erste auf den
25. September, die zweyte auf den 23. October
und die dritte auf den 24. November iL?3, i m
Orte BiNichberg durch die gewöhnlichen Amts.
stunden mit dem Anhange festgesetzt, daß, wenn
diese Realitäten weder bey der ersten noch zwey'
ten Taqjayung um den Schätzungswert!) oder
dalüber an Mann gebracht werden sollten, solche

beo der dritten auch unter dem Tchätzungsrver«
the hintangegeben werden würden.

Die Kaufsbedingnisse können in der dießor»
tigen Amtskanzley eingesehen werden.

Vereintes Bezirks » Gericht zu Neudegg am
ia . Iu lo »828.

Z. »073. (3) - Nr. ?33.
B e k a n n t m a c h u n g .

Von dem vereinten Bez. Gerichte zu Neu«
degg wird hiemit kund gemacht: Es sey von dem
Bezirksgerichte zu Nassenfuß, als Personal. I n -
stanz, auf Ansuchen des Ignaz Skedel, in die
öffentliche executive Feilbiethung der, den Ehe.
leulen Joseph und Theresia Sorz von Nassenfuß,
gehörigen, in Podbresje liegenden, auf 55 ft. ge»
schätzten Weingarten, sammt heuriger Wemfech.
sung, aewilllget, und zur Vornahme derselben
dieses Bezirksgericht, als Realinstanz, ersucht
worden. Zu diesem Ende wird nun die erste Feil»
biethung auf den 22. September, die zweote auf
den 2 l . October, und die dritte auf den 22. Novem»
ber 1628, mit dem Beyfatze anberaumt, daß, wenn
diese Weingärten weder bey bereisten noch zwey»
ten Feilbtethungstagsatzung um den Schätzungs-
werth oder darüber verkauft werden sollten, fo l '
che bey der dritten auch unter dem Schätzungs-
werthe hintangegeben werden würden.

Die Kauftustigen werden in I^oca der Rea-
lität zu erscheinen, hiemit vorgeladen, und die Kauf-
bedingnisse können in der hierortigen Gerichtskanz-
ley eingesehen werden.

Ver. Bez. Gericht zu Neudegg den 18. Au«
gust 162H.

Z, !o53. (3) Nr7 L6g.
Vom Bezirks »Gerichte Thurnamhartin Krain

wird zur Wissenschaft gebracht, daß über die vom
Herrn Johann Kokeil, gegen Michael Augufiin zu
Wcege, wegen einer Forderung von 80 ft. 42 1)2
fr. M . M . sammt Nebenverbindlichkeiten, unterm
2. d. M>, Zahl L69, gemachte Einlage, die vom
Erstern angesuchte executive Feilbiethung, des mit
Pfandrecht belegten, und gerichtlich auf 120 fl.
M . M . geschätzten Weingartens, unter der Herr»
fchaft Thurnamhart zu Iastrobiy, Berg-Nr. 266,
beo den drey, Vormittags um io Uhr, im Orte
der Realität, auf den 9. August, 10. September und
1». October l. I . , angeordneten TagsaHungen mit
dem Anhange bewilliget worden sey, daß, wenn
diese Realität weder bey der ersten noch zweyten
Tagsatzung um die gerichtliche Schätzung oder dar»
über sollte an Ersteher gebracht werden, dieselbe
bey der dritten auch unter der Schätzung dem
Meistdiethenden werde hintangegeben werden. Z«
den obqedachten Versteigerungstagsatzungen rver<
den nun die Kaustustigen und Interessenten mit
dem Beyfügen, daß die Versteigerungsbedingnisse
und die diehfallige Schätzung hierorts eingesehen
werden sönnen, anmit vorgeladen.

Bez. Gericht Thurnamhart den 3, July »L2I.
A n m e r k u n g . Da zu der am 9. August l. I . ad«

gehaltenen ersten Tagfatzung kein Kaustu»
fiiger erschienen ist, so wird nun zur zwey-
ten auf den ia. September l. I . angeord»
neten Tagsatzung geschritten werden.
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Nreisämtlichb ^erlautbarunZen.
3- 1089. (1) N r . 8219.

K u n d m a c h u n g .
^ Wegen der für das Laibacher Bürgerspi?

. tals - Gebäude ^ ^ 1828 projcctirten Eonstl,

V°rmmags ^ / " ^ ' ^ ^ - September,
amte eine M.n, ( ^ey diesem k. k. Kreis-
finden. >_ De , . a . ' ^"ste.gerung S ta t t
nag an M a u r e r s > ' ^ Gesammlkostenbe-
Zunmermanns - A , , " " ^ Matermle , en
Sicn-.mctz-, T ^ b'tt und Mater.ale, an

und Anstre.chcrarbeu b e l a ^ " ^ " ' ' Maserer.
27 kr. Uebr^gcns könne" d / r n l ! 5 " " 6 ss.
dle Bedlngnlsse hlcramts e,P<,"s ^ ' ^ l a g und

K. K. Kreliamt Laibach ^ ^ we.den.
1823. " 25. August

vermischte V'erlautharunmn

R e a l i t ä t e n « V e r u ^ / . 200.
Nachdem der ben essen" P ^ k '

Staacsaur Thurner Domm7k l ^ " ^er
thc.le, zwlschcn der langen Allee d ^ " " " '
ur.d dem Fahnwege nach R o ^ ^ . I 5 " ^ "
und 5rcr AbrheUung, dm d. f ' a ^ " ' " "
qenen Pacht-Contrac > . ^ / ^ elngegan-
2618, mcht ^ugcha /n w W e n October
dachte Entttäten für d,e ,//cb ' - " " d e n ge°
jäbr.ge Pachldauer, näml ch se.t " ^ « ' " "
der 1828 b.5bm 1 8 ^ « ^ ' ! " ' - ^ " ' e m ,

locale des k k B e ^ k ^ ! ' ' " < ^ ^ ' ^ t s .
Umssebung Lalba^s n/, ' 5 ^ " ' l s a r i a l s der
auf Gekakr , . .^ i ^e ^ ^ ' " 6 s , und zwar
aus ^esavr und Unkosten des frübern N<^^
ters hmtangegebcn werden; zu welcher Ver-
ste.gerung ,cnach alle Pachtluft.gen zu e r ^ e -

Verw. Amt der f. k. Fondsgüter zu
Lalbach am 18. August 1828.

F e i l d l e t h u r g s - E d i c t .
Von dem k. k. Bezirksgerichte zu Laibach

",?d bekannt gemacht: Es sey <mf Ansuchen
^es Mart ln Noßmann von Preschgain, in die
'-''V'lullche Fkllbiethung der, dem Bartholo-
^ 5 . ^ ° ^ a n n gehörigen, der Pfarrk.rchen-
'Ult^l l tenlack 5ul. U r b . ' N r . 7 3 , Rect.f.
Nr . 6 7 , dienstbaren, mit gerichtlichem Pfand.

rechte belegten, und gerichtlich auf 986 fl.
20 kr. M . M . geschätzten ganzen Hübe, we-
gen m Folge Ecwpromiß- und schttdsnch-
terllchen Ausspruches, 660. 28.' December
i 3 l 5 , im Reste schuldigen 6:5 fi- M . M .
sammt sxecuuons-Kosten, gewilliget worden.

Zu diesem Ende werden nun drey Tag-
satzungen, und zwar: die erste auf den 29.
September, d,e zweyte auf den Zo. Octo-
ber , und die dritte auf den i . December l .
I . , jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
ln I^oco Draga bey dem Schuldner, mit dem
Bcysaye anberaumt/ daß, falls diese Realität
bcu der ersten und zweyten Tagsatzung um
dcn Schatzungswerth oder darüber nicht an
Mann gebracht werden sollte, selbe bey der
dritten Fellbiethung auch unter der Schätzung
hintangegeben werden würde.

Sämmtliche Kausiustlge und Tabular-
Glaubiger werden hiezu zu erscheinen mit dem
Anhange eingeladen, daß die dießfälligeSchä-
tzung und L'cttationsbedingnisse täglich hier?
amls eingesehen werden können.

K. K. Bez. Gericht zu Laibach am 26.
July ^828.

3. 1086. (l) G 0 i c t. I . Nr. ,175.
Vom Bezirksgerichte der Herrfchaft Freuden«

thal wird hiemit kund gemacht: Es ist über An-
suchen des Joseph Tclban und Maria Telban,
Vormünder der minkerjähligen Matthäus Tel»
ban'schen Pupillen ron Dufte, und deren nächsten
Anverwanl-tschaft, in die öffentliche Versteigerung
der, dem Matthäus Telban'scden Verlasse gehörigen,
zu DuNe, »ub HauS<Nr. 6 lieaenten, der Herr«
schaft Freudenthal, Lul, Urb. Nr. 96, dienstbaren
Einviertel Hübe, sammt den dazu gebörigen Wohn»
und Wirthscbastsgebäuden und des Waldantheiles
u V^ l5 l . . k , 5uli Urd. Nr. ,85, gewilliget, und
l ^ n / ^ s ^ ! dleser Veräußerung die einzige Tag»
^ " 6 °n«ten 27. September l. 3 - , Früh um
9 blv »2 Uhr, ,m Orte Dulle anberaumt worden.
<,»« a!"> x ̂ '^ FeilNethung n-erden die Kauflusti.
s " "U^dem Bersatze vorsteladen, daß der Aus-
^ v r e l s ouf 1^00 fi. bestimmt, und die dieß»
. , ' A n 'chr vortbeichüflen Licitations« und Zah.

lunaöoedlnguisse täglich in dieser Amtskanzlev ein-
tonnen/ " ^ ^ ^ ' " " Abschriften ertheilt werden

Bez. Gericht Freudenthal am »4. August 1L26.

3- ioL5. (») E d i c t . I . Nr. ,066.
Vorn Bezirks. Eelichte der Herrschaft Freu«

dentdal wird bekannt gemocht: daß zur executive«
Aertteigerung der, den Eheleuten MathiaS und
^car,a Peteln von Prasser, gcböriaen, verschw
denen, gcricktli^ auf i5g ft. 5a kr. geschaßten
«ahrnifse, als: Ochsen, Kühe, Heu, Wägen und

(Z. Amts -Blatt Nr. ,o5. d. 3o. Augn^i82ä,) 3
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sonstigen Mobilargegenstande, drey Tagfatzungen,
die erste auf den »5., die zweyte auf den 3c». Tep«
tember, und die dritte aber auf den i5 . October
d. I . , allezeit Vormittags von 9 bis ^2 Uhr, im
Wohnorte der Orecuten mit dem Beyfügen be-
stimmt worden sind, daß, wenn die zu veräu»
ßernden Effekten weder bey der ersten noch zwey»
ten Feilbiethung um oder über den Schätzung^'
werth gegen gleich bare Bezahlung an Mann ge«
bracht werden sollten, solche bey der dritten auch
unter demselben veräußert werden würden.

Bez. Gericht Fceuoenthal am 3 l . July 1628.

Z. 1084. 0 ) E d i c t . aä I . Nr. 972.
Vor dem Bez. Gerichte der Herrschaft Freu»

denthal haben alle Jene, welche aus was immer
für einem Rechtsgrunde einen Anspruch auf den.
Verlaß des am n . September ^826 zu horjul
verstotbenen Markn Babitsch, Herrschaft Billich»
graßer Unterthan, zu machen vermeinen/ bey der
am 16. September l. I . , Früh um 9 Uhr vor
diesem Gerichte angeordneten Tagsahung so gewtß
anzumelden und rechtsgeltend zu machen, als
rvidrigens sie die Folgen des §. 6,4. a. b. Gi B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Bez. Gericht Freudenthal am »6. July 182^

Z. io«3. (») E d i c t . Nr. »705.
Von dem Bezirksgerichte Haasberg wird hie-

mit bekannt gemacht: Ss sey in Folge Ansuchens
der Frau Johanna und Marianna Sol ler , Anton
Soller'schen Univerfalerbinnen, 6e pi-aesentato
L. d. M . , Nr. 1705, m die execuilve Feilbie»

thung der, dem Thomas Skoff von Laafe geho«
rigen, der Herrschaft Haasoerg zinsbaren Kaische,
sammt Gereuther, Aecker und Wiesen, alles zu«
sammen im Schätzwerthe von 26a st., wegen scbul»
digen 27a st. 5g kr. c. 5. c., gewilliget, zur Vor«
nähme derselben aber der 16. September, der l 6 .
October und der »7. November 0. I . , jedesmahl
um 9 Uhr Früh im Done Laase mit dem Beu«
sahe bestimmt worden, daß Falls diese Realitä«
ten be» der ersten oder zweyten Licitation um die
Schätzung oder darüber an Mann nicht gebracht
werden könnten, solche bey der dritten auch unter
der Schätzung hintangegeben werden sollen-

Wovon die Kauflustigen durch G:nte und die
intabulirten Gläub'ger durch Rubriken verständi-
get werden.

Bez. Gerichl Haasberg am 12. July 1828.

Z. '075. (3)
Wein - Fässer - V e r k a u f .

Es sind eine Quantität Wein-
fasser, von verschiedener Gattung
und Größe, (von 26 bls 90 Eimer
haltend, ) mtt und ohne eisenen Rei-
fen beschlagen, gegen dillige Preise zu
verkaufen.

Das Nähere deshalb erfährt
man im Zeitungs - Comptoir.

Z. 1062. (3) V o r l a d u n g I^l» Nr. 89^.

nachstehender in den sechs erlien militärZpäichtigen Altersklassen Gehörnen, dicßbezirklgen, mit Paß
auf unbestimmten Oectern sich befindlichen Individuen:

V o r » u n d S "
G e b u r t s o r t » P f a r r e ^ A n m e r k u n g

Z u n a m e n ' ^ i-z M
^ ^ ^ ^

! l

Joseph Buzhec Germule 17 ! S t . Kanzian ,9 in den k. k. conscridirten öst?rr. Staaten
mit Paß abwesender LederergeseNe;

Anton KolesHnig Stadtberg 23 Vurgfeld !22 dctto detta Schlossergeselle;
Franz Iurezhizh Großmraschau l ! Zirkle ! 22 soll mit Paß in CaMadc als HanV-

> ! lungslehrjunge sich befinden;
Johann Vodopivz Oberschöndorf 6 Großdorn ^ 22 in den t. k. conscrib. österr. Staaten

! ' mit Paß abwesender Tifchlergesclle?
Johann hlastan Hafelbach ^8 Haselbach ! 24 mit Paß abwesender Knecht.

Obbezeichnece Individuen haben sich binnen vier Monaten ron heute an gerechnet, so gewiß be»
tiefer Bezirks' Obrigkeit zu stellen, als sie im widrigen Falle nach den dießfalls bestehenden Gesehn
dehandelt werden würden.

Bez. Obrigkeit Thurn am Hatt in Unterkrain am »4. August »62S. M


